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Aktionsplan Wohnen 

Arrondierung 

Typologie des Weiterbauens Vergessene Ränder Weiterentwicklung 

Nachverdichtung 

Umnutzung Umstrukturierung  Ergänzung   

© Urbact III, sub>urban.reinventing the fringe 

© Catella 

© Landeshauptstadt Düsseldorf 

© Bauwert Investment Group 

© Investitionsgesellschaft 

Worringer Straße Düsseldorf GbR 

c/o bema Development GmbH  

© Landeshauptstadt Düsseldorf © DWG Wohnen GmbH © PROurban 
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Ziel: 3.000 zusätzl. Wohneinheiten / Jahr 

Insgesamt rund 2.900 WE, davon 

• rund 580 WE öffentlich gefördert  

• rund 590 WE preisgedämpft  
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Prognose 

Geschaffenes Baurecht in Wohneinheiten 2008-2016 

öffentl. gefördert 
2018: max. 1.040 WE 

2019: max. 1.100 WE  

Preisgedämpft 
2018: max. 690 WE 

2019: max. 730 WE 

öffentl. gefördert 

oder preisgedämpft 

frei finanziert 

© Landeshauptstadt Düsseldorf 
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Baurecht für Wohnen nur teilweise / 
eingeschränkt auf den Flächen vorhanden  

8 Flächen  

Flächen in Gebieten mit laufenden und geplanten 
Bebauungsplan-verfahren  

17 Flächen 

Durch die Quotierungsregelung gemäß 

Handlungskonzept für den Wohnungsmarkt wird 

i.d.R. ein Anteil an öffentlich gefördertem 

Wohnungsbau realisiert. 

Flächen in langfristigen 
Wohnbauflächenpotenzialen im Stadtnorden  

5 Flächen (Im Beispiel rechts nicht enthalten) 

  

Flächen tendenziell für Wohnnutzung geeignet, 
Bebauungsplan-Aufstellung oder -änderung 
notwendig 

11 Flächen  

Für Wohnnutzung ungeeignete Flächen  

Bislang 95 Flächen 

Baurecht für Wohnen vorhanden 

15 Flächen, davon 10 städtisch und 5 privat 

Aktionsplan Wohnen 

1. Schritt:  
Realisierung von 1.700-2.700 

Wohneinheiten 

© Landeshauptstadt Düsseldorf 


